
»FREIRÄUME!« |  Kulturelle Projekte mit Geflüchteten 
Eröffnung 17. Januar 2019 · 18.00 Uhr 
Galerie im Georgshof ·  Ausstellung vom 18. Januar bis 28. Februar 2019

Die Alfred Toepfer Stiftung F.V.S. lädt ein zur Ausstellung 
»FREIRÄUME!« kulturelle Projekte mit Geflüchteten  
 
Eröffnung am 17. Januar 2019, um 18.00 Uhr in der Galerie im Georgshof 
Alfred Toepfer Stiftung F.V.S., Georgsplatz 10, 20099 Hamburg 
 
Öffnungszeiten Mittwoch und Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 
 
Begrüßung	 Ansgar Wimmer, Vorstandsvorsitzender Alfred Toepfer Stiftung F.V.S. und  
		  Gesa Engelschall, Geschäftsführender Vorstand Hamburgische Kulturstiftung 
Einführung	 Musik und Stimmen aus den Projekten 

		  Antwort erbeten bis zum 11.01.2019	  
		  Ricarda Luthe 
		  Tel.: 040-33 40 216 · Fax: 040-33 58 60 
		  E-Mail: luthe@toepfer-stiftung.de

»FREIRÄUME!«  |  kulturelle Projekte mit Geflüchteten · Auswahl aus dem Fonds

Der Fonds »FREIRÄUME!« wurde Ende 2015 von der Hamburgischen Kulturstiftung, der Körber-Stiftung und der Alfred Toepfer Stiftung 
F.V.S. ins Leben gerufen und von zahlreichen Hamburger Stiftungen, privaten Förderern, Unternehmen sowie der Freien und Hansestadt 
Hamburg unterstützt. Nach den Anschlägen auf die Redaktion der französischen Satirezeitschrift »Charlie Hebdo« und der hohen Anzahl 
Geflüchteter, die Hamburg 2015 erreichten, war schnell klar, dass Orte der Begegnung geschaffen werden müssen, an denen interkultu
reller Austausch, Teilhabe und Integration stattfinden kann. Daraus entstand die Idee, gezielt künstlerische und kulturpädagogische 
Projekte mit Geflüchteten zu fördern. Seitdem wurden 110 Projekte unterstützt. Ob Hip-Hop-Kurse, Mal- oder Handarbeitswerkstätten, 
Zirkusworkshops oder Musiksessions: Allen geförderten Projekten ist gemein, dass sie (geistige) Freiräume ermöglichen, um damit aktiv 
zur gesellschaftlichen Integration beizutragen.

In der Galerie im Georgshof  wird eine Auswahl  geförderter Projekte aus dem Fonds »FREIRÄUME!« gezeigt, die sich durch den  Einsatz 
verschiedener künstlerischer Mittel mit Themen wie Heimat oder Zukunft auseinandergesetzt haben:  
Mohalla – GWA St. Pauli e. V., Strange at home – fraplab e. V., Stimmen der Zukunft – Hajusom e. V., Wir machen die Welle – Kunstini
tiative Brookkehre, KunstGrenzgänge – LichtwarkSchule, Novaland – Deutsches SchauSpielHaus Hamburg, Bauen mit Lehm für Groß und 
Klein – Bunte Kuh e. V., Ziemlich schöne Aussichten – Jan Köchermann und Karin Haenlein, Afghan-Box, Fotoprojekt mit geflüchteten 
Jugendlichen –Jugendsozialarbeit Schanzenviertel, Künstlergruppe für Flüchtlinge – Ulrike Hinrichs, Kulturcafé Alltona – MOTTE e. V. 


